
Einmal Zweiter, einmal Erster 

Am 22.05.2026 fand in Rheinzabern das diesjährige Verbandsgemeindeturnier statt. Die 
Grundschule an der Römerstraße als Gastgeber versorgte die acht Mannschaften aus der 
VG mit köstlichen Getränken und leckeren Brezeln. Turnierorganisator Werner Schmalz 
hatte den Spielplan für die vier Mädchenmannschaften und die vier Jungenmannschaften 
bestens vorbereitet. Die Jungenmannschaft der Schäfchenschule startete mit einem 0:2 
gegen Turnierfavorit Jockgrim. Im zweiten Spiel konnten die Hatzenbühler aus einem 0:2 
Rückstand noch ein 2:2 erspielen. Gegen die Neupotzer Jungs gewann man am Ende der 
Gruppenphase souverän 3:0 und zog somit ins Finale ein. In den wunderschönen 
Schultrikots, die die Firma Boxenstop und der Schulelternbeirat finanzierten, spielten die 
Hatzenbühler Jungs, gecoacht von Dieter Fischer und Sascha Gallaschik, einen sehr 
ansehnlichen Fußball. Im Finale wäre fast eine Überraschung geglückt. Die Mannschaft 
wehrte sich lange mit guten Abwehraktionen und überragenden Paraden und auch nach 
vorne wurde bis in die Box gut kombiniert. Am Ende waren die Jockgrimer aber einen Tick 
besser und konnten das Finale mit 1:0 durch einen Sonntagsschuss am Freitagnachmittag 
für sich entscheiden. Die Hatzenbühler Jungs können sich somit stolz Vizemeister der 
Verbandsgemeinde nennen. 

 

 

 

 

 

Bei den Mädchen war es ähnlich spannend. Gleich im ersten Spiel musste man gegen den 
Vorjahressieger aus Rheinzabern ran. Die Wendelinusschülerinnen ließen hinten nichts zu 
und konnten zwei Nadelstiche nach vorne erfolgreich abschließen.  Mit dem 2:0 im 
Rücken konnte man gegen die körperlich überlegene Mannschaft aus Jockgrim ein 1:1 
erkämpfen. Im abschließenden Vorrundenspiel gegen Neupotz erspielten sich die 
Wendelinusmädchen ein solides 1:1 gegen Neupotz und konnten so in das Finale 
einziehen. 

Dort wartete wieder die starke Mannschaft aus Jockgrim. Diesmal war man mindestens 
ebenbürtig und erspielte sich auch die ein oder andere Torchance. Leistungsgerecht ging 



es mit 0:0 ins Neunmeterschießen. Das gewannen die Hatzenbühler Mädels souverän mit 
2:0 und wurden somit zum ersten Mal zur besten Mädchenmannschaft der 
Verbandsgemeinde Jockgrim gekürt. 

 

So konnten sich beide Teams aus Hatzenbühl beim Team Werner Schmalz bedanken und 
reckten stolz ihren Siegerpokal in die Höhe. Außerdem gab es für jedes Kind eine Medaille 
und ein Fritz-Walter-Kanälchers-T-Shirt. 

Vielen Dank an alle Helfer für das wunderbare Turnier. 

 


